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Abonnementspreis :

Ausland. Fr. 25 per Jahi
Inland 20 „

/-.. r i rcrciiisniitglicder :
Ausland. Fr. 18 per jahi
¦Inland 16

sofern beim Herausgeber
abonni rt wird.

Abonnements
nehmen entg-eg"en : Heraus-
gc h c r, Cemm issio 7?sve riegerund aile Buchhandlungen

&¦ Postämter.

\\ oclieiisclirift
für Bau-, Verkehrs- und Maschinentechnik

Herausgegeben
von

A. WÄLDNER
Claridenstrasse jo. — ZÜRICH.

Verlag des Herausgebers. — Com missionsvorlag von Meyer & Zeller in Zürich.

Qr^an

Insertion^preis :

Pro viergespaltcne Pedlzeile
oder deren Raum Fr. o. 30
Haupttitelseite: Fr. o. 50

Inserate
nimmt allein entgegen:
Die Annoncen - Expedition

von
RUDOLF MOSSE

in Zürich, Berlin, München,
Breslau, Coin, Frankfurt
a. M., Hamburg, Leipzig,
Dresden, Nürnberg, Stuttgart,

Wien, Prag, Strassburg

i. __., London, Paris.

('.es Schweizer. Ingénieur- _ ArcMteeten -Vereins nid der Gesellschaft ehemaliger Studirender des eidg. Polytechnikums in Zürich.

Bä II. ZURICH, den 28. Juli 1883. N° 4.
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Itycker1|4>_¥ & Söline
in Amöneburg b. Blebrlcli a. Rh. & Mannheim
liefert ihr bewährtes vorzügliches Fabricat in jeder Bindezeit unter
Garantie für höchste Jpfestigkeit und Zuverlässigkeit. — Productionsfâhigkeit

der Fabrik :.:^oo ooo Fässer pro fahr. — Niederlagen an allen
bedeutenderen Plätze*

Medaille, Sfplom A, erster Preis für Verdienst-Medaille
Breslau 18f9. Ausgezeichnete Leistung

Kassel 1870.
Goldene Medaille

Offenbach a. M. 1879.
Goldene Medaille

Arnheim (Holland; 1879.
(M-2578-Z)

Wien 1873.

Goldene Staatsmedaille. Düsseldorf 1880.

Riunione Adriatica di Sicurfä
Versicherungsgesellschaft gegen Feuerschaden.

Gegründet im Jahre 1838 in Triesl.
Grundkapital Fr. 8,250,000. —
Kapitalreserve 1,189,817. —
Prämienreserve in allen Branchen 27,526,262. —
Prämien-Einnahme für Elementar-Versicherungen

im Jahre 1881 17,076,700. —
Seit Bestehen der Gesellschaft bezahlte Schäden 258,137,518. 92

Zum Abschlüsse von Versicherungen empfiehlt sich den HH.
Fabrikanten und Industriellen zu festen und billigsten Prämien, sowie
loyalsten Bedingungen

die Hauptagentur für den Ct. Zürich :
J. Rud. Peyer, Schifflände 321, Zürich.

In ein technisches Geschäft wird**
ein möglichst vielseitig gebu^efer

Masch.-Ingepjetir
gesucht. Derselbe könnte mit einer
kleinen Capitalanlage als Associé
eintreten. Schriftliche Anmeldungen
unter Ghirfre W 771 an die An-
nooßefT- Expedition von Rudolf
jtfosse, Zürich. (M-2577-Z)

Roll-Lädenaus La Kiefern, auf Lein¬
wand, mit Gurten-, Stahlband-

und Stahlblättchen-Verbin-
dung liefert solid und billigst

B. Lottermann,
(M-769-Z) Mainz.

Tüchtige Vertreter gesucht.

Dampfkamp
und .,¦"'"

Kesseleiiprtferungen
erstellen rnj^'Garantie

^^wnnizki & Schopfer
(M555Z) am Stadtbach in Bern.

Für Wasserversorgiige.
Americanischex^

„Crown" Was§_rmesser
mit beinahe absoluter Genauigkeit
empfehlen y"** (M-2473-Z)

Wenner & Gutmann
Zürich.

Aüsscfiliessiicti
mit der Beförderung von

Annoncen jeder Art in alle
Zeitungen

zu Original-Tarifpreisen,
ohne Anrechnung von
Extrakosten für Porti etc., beschäftigt

sich die
Annoncen-Expedition

von

Rudolf Mosse
(M.36-JZ) Zürich

32 Schifflände 32.
Hoher Rabatt bei grösseren

Aufträgen. Vorherige Kosten-
Ueberschläge, Insertions-Tarife,
sowie Probeabdrücke der
jeweils beabsichtigten Annoncen
im wirkungsvollsten Arrangement
stehen gratis und franco vor

Ausführung zu Diensten.

Allen Freunden und Freundinnen
der beliebten Pensées oder Denkemein (-Denken) zur geneigten Beachtung,

dass ich an der Landes-Ausstellung in Zürich (temporäre oder
Producten-Abtheilung) eine Collection frischer Blumen von 500 verschiedenen

Farben-Nuancen nebst einer Anzahl ganz neuer Sorten ausgestellt
habe. Kenner behaupten, dass meine Pensées in Bezug auf
Farbenreichtum und Mannigfaltigkeit unübertroffen dastehen — bitte daher die
geehrten Blumenfreunde sich selbst überzeugen zu wollen.

Hochachtungsvollst M. Baechtold,
(M-1921-Z) Samen-Gärtnerei, Andelfingen (Zürich).

P. Scr. Die mir täglich zugehenden zahlreichen Anfragen veranlassen

mich, hier noch höflichst mitzutheilen, dass ich mit Anfang Juni
wieder frische Samen abgeben kann und zwar liefere ich von den
neuesten und schönsten Sorten 200 Korn für 50 Rp., und von der
ganzen Muster-Sammlung I. Qualität gemischt 500 Korn für 50 Rp.,
jeweils franco sammt genauer Anleitung zur einfachen und richtigen
Behandlung. Abnehmer von mehreren Paquetchen erhalten 25 °/o Rabatt.
(Betrag in Briefmarken oder auch gegen Nachnahme.) Da ich dieses
Jahr 15,000 auserlesen schöne Pensées, von welchen noch keine in den
Handel gekommen sind, zu Samen gepflanzt habe, und nun täglich schon
reife Samen ernte, so hoffe ich zuversichtlichst, meine werthen Abnehmer
noch besser als bisher zu ihrer vollsten Zufriedenheit zu bedienen. Auch
in andern Blumen suche ich stets das Vollkommenste zu erziehen und
lade die geehrten Blumenfreunde höflichst zur Besichtigung meiner Cul-
turen ein. (Zwei Jucharten Blumen

Andelfingen, im Mai 1883. Mit aller Hochachtung
M. Baechtold.
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